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Was Du brauchst 

Der Stoff 

Der Stoffverbrauch 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Der Schnitt für Frau Mathildas Hampelmütze muss aus elastischem Material bzw. 
aus gestrickten Stoffen, wie Jersey, Sweatstoff, Nicky, Fleece, Teddystoff u.ä. genäht 
werden. Bitte beachte, dass die Elastizität dieser Stoffe sehr variieren kann. 
Die Schnitt ist grundsätzlich auf Jersey-Ware ausgelegt. Möchtest Du für den Winter 
die Mütze aus Sweatstoff oder Fleece nähen, solltest Du den Schnitt 1 Größe größer 
wählen. 
 
Die Bindebänder können aus Jersey, aber auch aus gewebtem Baumwollstoff 
genäht werden. Bei Jersey ist die Handhabung ein wenig fummeliger, da er sich so 
schnell eindreht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Stoffverbrauch richtet sich nach der Größe. Du solltest vor dem Zuschnitt 
Deinen Stoff waschen und bügeln, um ein späteres Einlaufen des genähten Teils zu 
vermeiden.  Einlaufwerte von Stoffen mit Baumwollanteil von 5% sind keine 
Seltenheit.  
 
 

Größe 40/41 42/43 44/45 46/47 48/49 50/51 52/53 

Oberstoff (Breite x  Höhe) 40 x 26 42 x 26,5 44 x 27 46 x 28 48 x 28,5 50 x 29,5 52 x 30 

Futterstoff (Breite x  Höhe) 40 x 23,5 42 x 24 44 x 24,5 46 x 25 48 x 25,5 50 x 26 52 x 26,5 
   
 

 

- Nähmaschine 
- Overlockmaschine (optional) 
- Stoff 
- Garn 

- Drucker & Papier 
- Schere & Kleber oder Klebefilm 
- Stoffschere oder Rollschneider und Unterlage 
- Stecknadeln oder Klammern 
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Die Nähte 
 
 

 
 
 
Für die Hampelmütze kann ein normaler Geradstich (Stichlänge 2,5) verwendet 
werde, da der Schnitt aufgrund der Ohrenrundung genug Flexibilität einräumt. 
 
Mit einer Overlockmaschine lässt sich die Hampelmütze auch schnell und einfach 
nähen. Da aufgrund des Futters jedoch später keine Nahtzugaben sichtbar sind, ist 
eine Versäuberung der Kanten eigentlich nicht notwenig. 
 
 
Kleiner Tipp zur Verarbeitung 
(insb. von elastischen Materialien) 
 
Beim Vernähen von elastischen Materialien kommt es manchmal vor, dass die 
Stofflagen unterschiedlich oder nicht ausreichend transportiert werden und sich 
unschöne Wellen bilden.  

- Manchmal hilft es schon die Oberfadenspannung zu verringern (Wenn Du 
noch nie etwas von „Oberfadenspannung“ gehört hast, schau hierzu 
einfach mal in das Handbuch Deiner Nähmaschine).  

- Wähle einen längeren Stich (bei kurzen Stichen neigen Nähmaschinen dazu 
„auf der Stelle zu treten“). 

- Versuche die Schnittteile vor dem Nähen gut mit Stecknadeln oder 
Klammern zu fixieren. 

- Führe den Stoff beim Nähen möglichst gleichmäßig.  
- Zusätzlich kannst Du das Füßchen beim Nähen immer mal anheben um 

den Stoff zu entspannen.  
- Wenn möglich, kann an einigen Nähmaschinen auch der Füßchendruck 

verringert werden. 
- Hilft alles nichts, kannst Du auch noch ein Stück Backpapier neben dem 

Füßchen mitführen oder sogar ein Stück Küchenrolle mitnähen, dass Du 
nach dem Nähen einfach ganz leicht wieder entfernst. 

 
Probiere den gewählten Stich am besten immer vorher an einem Probe-Stoffstück 
aus und verändere die Einstellungen wenn nötig. 
 
Außerdem kommt es manchmal vor, dass die Maschine den Anfang des Stoffes 
einzieht und verknotet.  

- Um dies zu vermeiden, kannst Du ein Stück weiter weg von der Kante 
beginnen. 

- Zusätzlich solltest Du die Fadenenden hinten festhalten.  
- Auch hier kannst Du - insbesondere für den Anfang der Naht - einen 

längeren Stich wählen (bei kurzen Stichen neigen Nähmaschinen dazu „auf 
der Stelle zu treten“) 

- und ein Stück Backpapier neben dem Füßchen mitführen oder sogar ein 
Stück Stickvlies oder Küchenrolle mitnähen, dass Du nach dem Nähen 
einfach ganz leicht entfernen kannst. 
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Die Gestaltung 

Das Schnittmuster 

Der Schnitt 

 
 
 
 
 
 
 
Die Kindermütze Hampelmütze besteht aus folgenden Teilen: 
 

- 1 Außenteil (Oberstoff im Bruch zugeschnitten) 
- 1 Innenteil (Futterstoff im Bruch zugeschnitten) 
- 2 Stoffstreifen (je ca. 25 x 2,5cm) für die Bindebänder 

 
 
 

 
 
 
 
Die Kindermütze kann mit Bändern, Labeln oder Applikationen zusätzlich gestaltet 
werden. So wird sie zum einzigartigen Lieblingsstück. Eine Anleitung zur 
Erarbeitung von Applikationen kannst Du direkt bei Frau Mathilda herunterladen. 
 

Kleine Info zur Kindersicherheit 

 
Bitte beachte, dass heute nach Kindersicherheitsgesichtspunkten alle Bänder, 
Kordeln oder Bindeschnüren mit Bedacht gewählt werden sollten um ein 
Sicherheitsrisiko zu vermeiden. Bei der Hampelmütze werden zwei Bindebänder 
eingenäht. Bitte achte darauf, dass an den Enden der Bänder keine Knoten, Stopper 
oder andere Verdickungen verarbeitet werden um ein „Hängenbleiben“ zu 
vermeiden.  
 
 
 

 
 
   

Du findest die Schnitteile am Ende dieser Anleitung zum Ausdrucken und 
Ausschneiden angehängt.  
Eine Nahtzugabe von 0,8 cm (Füßchenbreite) ist im Schnitt schon enthalten.  
 
Drucke den Schnitt vollständig aus und achte dabei darauf, dass in den 
Druckeinstellungen die Druckgröße nicht verändert wird, sondern zu 100% 
gedruckt wird. Das Ergebnis kannst Du anhand des gedruckten Kontroll-Quadrats 
kontrollieren. Schneide die Schnitteile aus und klebe sie entlang der roten 
Schnittkanten zusammen. Dabei müssen gleiche Zahlen sich gegenüber stehen. 
(Bitte beachte, dass es bei manchen Druckern zu einem leichten „Verziehen“ der 
Schnitteile kommt. Dies kannst Du jedoch vernachlässigen. Gleiche die unebenen 
Linien einfach mit der Schere aus.)
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Hampelmütze nähen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
1. Schneide beide Schnittteile anhand des Schnittmusters im Fadenlauf und im Stoffbruch zu.

 
 
 
2. Falte zunächst das Außenteil rechts auf rechts (also schöne auf schöne Seite) an den oberen 
Spitzen aufeinander, so dass zwei Zipfel bedeckt sind. Der 5. Zipfel bleibt unbedeckt. 
 
 

Bitte beachte die Farben  
in der Anleitung  
 

      rechte Stoffseite Oberstoff 
          rechte Stoffseite Futter 

          linke Stoffseiten         
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2. Lege die jetzt außen liegenden Kanten der gefalteten Seite schön aufeinander und fixiere sie mit 
ein paar Nadeln oder Klammern. 
 
3. Nähe mit 0,8 cm Nahtzugabe (Füßchenbreite) entlang der Zipfelkante die Spitzen aneinander.  
Beginne nicht an der oberen Kante sondern 0,8cm von der oberen Kante entfernt. Achte außerdem 
am Ende darauf die Naht schön rund auszuformen und nicht zu gerade auf die Kante aufzutreffen. 
Ansonsten gibt es später an den Nahtenden unschöne abstehende Ecken. Verriegeln nicht 
vergessen (also 2-3 Stiche vor und zurück nähen um die Naht zu fixieren). 
Verfahre so auch mit den 3 anderen Zipfeln. Lege immer jeweils nebeneinanderliegende Zipfel 
aufeinander und vernähe sie miteinander. 
 
 

 
 
 
4. Alle 5 Spitzen sind an den Einschnitten miteinander Verbunden. Lege Dir die verbleibenden 
offenen Kanten aufeinander und fixiere sie mit ein paar Nadeln oder Klammern. 
 
5. Nähe die offenen Kanten der Mütze zusammen. Verriegeln nicht vergessen. 
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6. Falte dann das Innenteil rechts auf rechts (also schöne auf schöne Seite) an den oberen Spitzen 
aufeinander und fixiere beide Lagen mit ein paar Nadeln oder Klammern. 
 
7. Nähe mit 0,8 cm Nahtzugabe (Füßchenbreite) entlang der Mützenkante die Spitzen aneinander.  
Beginne nicht an der oberen Kante sondern 0,8cm von der oberen Kante entfernt.  
Achte außerdem am Ende darauf die Naht schön rund auszuformen und nicht zu gerade auf die 
Kante aufzutreffen. Ansonsten gibt es später an den Nahtenden unschöne abstehende Ecken. 
Verriegeln nicht vergessen (also 2-3 Stiche vor und zurück nähen um die Naht zu fixieren). 
Verfahre so auch mit den anderen 3 Einschnitten. 
 
 

 
 
8. Alle 5 Spitzen sind an den Einschnitten miteinander Verbunden. Lege Dir die verbleibenden 
offenen Kanten aufeinander und fixiere sie mit ein paar Nadeln oder Klammern. 
 
5. Nähe die offenen Kanten der Mütze zusammen. Lasse dabei eine ca. 8cm lange Wendeöffnung 
offen. Denke immer an das Verriegeln der Nahtanfänge und -enden, insbesondere auch an der 
Wendeöffnung. 
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10. Beide Mützen sind fertig und müssen jetzt nur noch miteinander verbunden werden.  
Wende die Außenmütze auf links und die Innenmütze auf die rechte Seite. 
 
11. Schiebe die Innenmütze in die Außenmütze. Die Teile liegen rechts auf recht ineinander. 
 
 
 

 
 
 
12. Falte die Nahtzugabe an den hinteren Nähten beider Mützen auseinander, so wird die Naht 
nicht zu dick.  
 
13. Lege Dir die Stoffstreifen für die Bindebänder bereit. 
 
14. Falte eine Nahtzugabe von ca. 5 mm von beiden Seiten zur Mitte und bügle alles glatt. 
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15. Falte die Stoffstreifen noch einmal längs, bügle und fixiere Dir die offene Falte mit einigen 
Nadeln. 
 
16. Nähe die Öffnung des Streifens knappkantig (1-2 mm von der Kante entfernt) zusammen. 
 
17. Sichere die unteren Enden der Bindebänder mit einem engen ZickZack-Stich vor dem 
Ausfransen. 
 

 
 
18. Schiebe jeweils ein Bindeband an der Ohrverlängerung zwischen die beiden Lagen. Lasse nur 
ca. 0,5 cm herausragen, damit Du noch sehen kannst, dass die Position stimmt. Sichere Dir alles mit 
Nadeln oder Klammern vor dem Verrutschen. 
 
19. Nähe die Mützenteile an der unteren Kante zusammen. Verriegeln nicht vergessen. 
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20. Wende die Mütze durch die Wendeöffnung. 
21. Schließe die Wendeöffnung von rechts per Hand z.B. mit einem Leiterstich. 
 
 
 

 
22. Fertig ist deine eigene „Hampelmütze“!  
 

Kleiner Tipp!  
Wenn Du möchtest,  

nähst Du noch ein kleines Label 
ein, damit auch der Kleinste 

weiß, wo vorn und  
hinten ist. 

Tada!!

! 



 
 

Copyright by Frau Mathilda, Sandra Rose Misiano, April 2016 
 

 
 
 

 
Weitergabe und Tausch des EBooks oder Teilen davon sind ausdrücklich erlaubt!! 

Es ist zudem erlaubt Einzelstücke und Kleinserien nach dieser Anleitung anzufertigen und zu verkaufen. 
Bitte gebe bei Verkauf oder Veröffentlichung Deiner genähten Muster jedoch die Quelle des EBooks/Schnittmusters an: 

„Frau Mathilda“ über www.frau-mathilda.de.  
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